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Nutzungsbedingungen für Internet Leistungen 
Anhang zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
 
 
 
1. Geltung 

Die Nutzungsbedingungen für Internet Leistungen (nach-
folgend Nutzungsbedingungen genannt) bilden Teil der 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Döhring COMMu-
nications. Sie halten verbindlich fest, welche Richtlinien 
bei der Benutzung der von Döhring COMMunications er-
brachten Internet Leistungen durch die Kunden zu be-
achten sind. 

Die vorliegenden Nutzungsbedingungen können von Döh-
ring COMMunications jederzeit abgeändert und durch 
neue Bestimmungen ersetzt werden, welche auf dem 
Web publiziert oder anderweitig den Kunden mitgeteilt 
werden. Die geänderten Nutzungsbedingungen erlangen 
Geltung, sobald sie durch Döhring COMMunications ver-
öffentlicht wurden. Die jeweils geltenden Nutzungsbedin-
gungen können unter www.doe-comm.ch/partner 
/termofus/index.htm abgerufen werden. 

Die Kunden sind allein dafür verantwortlich, sich über die 
jeweils aktuellen Nutzungsbedingungen zu informieren. 

2. Gewährleistung und Haftung 

Döhring COMMunications gewährleistet eine professionel-
le Erbringung der Internet Leistungen. Es besteht jedoch 
kein Anspruch der Kunden auf ununterbrochene und je-
derzeitige fehlerfreie Verfügbarkeit der Leistungen. 

Döhring COMMunications behält sich das Recht vor, je-
derzeit und ohne die ausdrückliche Zustimmung der 
Kunden die Leistungen anzupassen oder zu verbessern, 
wie auch im Falle von kostenlos angebotenen Leistungen 
diese nicht weiter anzubieten. 

Haftungsansprüche bei Zugangsschwierigkeiten oder Un-
terbrüchen im Netz von Döhring COMMunications oder 
Dritten (Swisscom, Backbone Carrier etc.) die durch Stö-
rungen, höhere Gewalt, Reparaturen, Wartungsarbeiten 
etc. hervorgerufen werden, können nicht anerkannt wer-
den.  

Döhring COMMunications ist bemüht auftretende Störun-
gen schnellstmöglich zu beheben und stellt den Kunden 
geeignete Supportmöglichkeiten zur Verfügung. Diese 
richten sich nach dem Kundenvertrag oder den entspre-
chenden Leistungsbeschreibungen. Entstandene Kosten 
für Support durch Dritte werden nicht rückvergütet. 

Haftungsansprüche für Schäden und Ausfälle (ein-
schliesslich Viren und Hacker Attacken), welche den 
Kunden durch Dritte zugefügt werden, können nicht an-
erkannt werden. 

Ohne das ausdrückliche Einverständnis des Kunden gibt 
Döhring COMMunications keine Personendaten zu Marke-
tingzwecken an Dritte weiter und betreibt keinen Handel 
mit Personendaten. 

3. Benutzung von Internet Leistungen 

Kunden dürfen die von Döhring COMMunications angebo-
tenen Internet Leistungen ausschliesslich im Rahmen der 
geltenden internationalen und Schweizer Gesetze und 
Vorschriften benutzen. 

Die Kunden verpflichten sich, die ihr zur Verfügung ge-
stellten Leistungen weder zur Begehung noch zur Unter-
stützung strafbarer Handlungen zu nutzen sowie geeig-
nete Massnahmen zur Vermeidung einer strafbaren Nut-
zung durch ihre Angestellten bzw. durch Angehörige ih-
res Haushalts zu treffen.  

Dies gilt insbesondere in Bezug auf Tatbestände der Ver-
breitung und des Zugänglichmachens von Gewaltdarstel-
lungen, der sogenannten harten Pornographie, der Auf-
forderung zu Verbrechen oder Gewalttätigkeit, der Stö-
rung der Glaubens- und Kultusfreiheit oder der Rassen-
diskriminierung. 

Die Übertragung, Verteilung und Speicherung von Mate-
rial oder Informationen, welche gegen geltendes Recht 
oder gegen allgemein bekannte Vorschriften verstossen, 
ist verboten. Dies umfasst insbesondere, ohne Ein-
schränkung, Material, welches durch Urheberrechte und 
andere Schutzrechte geschützt ist (Copyright, Trade-
marks), sowie auch Geheimnisse, für die keine nach-
weisbare Autorisierung vorhanden ist. 

Ebenso ist die Verbreitung und Speicherung von Inhalten 
verboten, welche obszön oder verleumderisch sind, wel-
che eine illegale Gefahr darstellen oder solche, die gegen 
geltende Export- oder Importkontrollgesetze verstossen. 

Die Kunden verpflichten sich, Döhring COMMunications 
unverzüglich über ihr zur Kenntnis gelangte Mängel, Stö-
rungen oder Unterbrechungen von Dienstleistungen, An-
lagen oder Software zu orientieren, einschliesslich Fälle 
von rechts- oder vertragswidriger Verwendung der Leis-
tungen durch Dritte (z.B. Hacker). 

Die Kunden haften für sämtliche Kosten im Zusammen-
hang mit den von ihren Internet Anschlüssen oder Server 
in Anspruch genommenen Leistungen. 

4. System- und Netzwerk Sicherheit 

Verstösse gegen die System- und Netzwerk-Sicherheit 
der Döhring COMMunications sind verboten. Zuwider-
handlungen sind kriminelle Tatbestände, für welche die 
Kunden gegebenenfalls straf- und/oder zivilrechtlich be-
langt werden können. 

Döhring COMMunications klärt solche Vorkommnisse und 
Verstösse jeweils ab. Sollten dabei kriminelle Handlun-
gen festgestellt werden, wird Döhring COMMunications 
die Strafverfolgungsbehörden informieren und ein ent-
sprechendes Verfahren einleiten. 

Beispiele von Verstösse gegen die System- oder Netz-
werk-Sicherheit sind insbesondere : 

- Unerlaubter Zugriff auf oder die Benutzung von Da-
ten, Systemen und Netzwerk-Elementen, inbegrif-
fen auch die Verkehrserfassung oder die Abtastung 
(Scan) als auch die bewusste Prüfung der Verwund-
barkeit des System- oder des Netzwerk-Elementes 
oder der Versuch, die Sicherheitsvorkehrungen und 
Autorisierungsmassnahmen zu durchbrechen, ohne 
dass hierfür die explizite Genehmigung des System- 
oder Netzwerk-Eigentümers vorliegt. 

- Unerlaubte Überwachung des Daten- oder Verkehrs-
flusses ohne explizite, vorgängige Genehmigung 
durch den System- oder Netzwerk-Eigentümer. 

- Interferenz des Dienstes zu einem Kunden ( Benut-
zer), zu System- oder Netzkomponenten, insbeson-
dere mittels Mail-Bomben, Nachrichten-Verbreitung 
(Broadcasts) oder anderer Versuche, das System zu 
überlasten. 

- Fälschung einer Steuerinformation in TCP/IP-
Paketen (Packet-Header), z.B. der TCP/IP-Adressen 
oder einer Information im Steuerungsteil (z.B. Ad-
resse von Empfänger/Absender), in einer elektroni-
schen Mitteilung (E-Mail) oder in einem Newsgroup-
Eintrag. 
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Die Kunden treffen die notwendigen, angemessenen 
Massnahmen zur Verhinderung von unerlaubten Eingrif-
fen in fremde Systeme, gegen die Verbreitung von Viren 
sowie zur Einhaltung der geltenden, gesetzlichen Best-
immungen. 

Die Kunden haben beim Anschluss und der Benutzung 
von Geräten, die sie zur Nutzung einer Internet Leistung 
einsetzen, die Instruktionen von Döhring COMMunica-
tions zu befolgen. Sie sind ausserdem für die Einhaltung 
der gesetzlichen Vorschriften und zumutbaren Sicher-
heitsvorkehrungen sowie für die Kompatibilität der von 
ihr benutzten Hard- und Software verantwortlich. 

Die Kunden verlassen alle Internet Leistungen, indem sie 
die online beschriebenen Prozeduren befolgen und na-
mentlich auf «Logout» bzw. «EXIT» klicken und die be-
nutzte Applikation schliessen, damit Dritten der Zugang 
zu ihren Konten verwehrt bleiben. 

5. E-Mail und andere elektronische Post 

Der Versand von Belästigungen, insbesondere auch von 
unverlangter, kommerzieller Werbung und allgemeinen, 
unpersönlichen Ankündigungen ist verboten. 

Die Verwendung einer fremden Verteilstation (Relais), 
insbesondere eines fremden Mailservers, für die Verbrei-
tung von elektronischen Mitteilungen, ist ohne vorgängi-
ge explizite Genehmigung durch den Eigentümer verbo-
ten. 

Der Versand derselben unverlangten Mitteilung an eine 
oder mehrere elektronische Verteillisten, in Fachkreisen 
bekannt als «spamming», ist verboten. 

Das Fälschen von Absenderangaben oder anderen Hea-
der Informationen ist verboten. Im Übrigen gelten die 
Pflichten gemäss Ziff. 4. 

6. News Groups 

Der Versand oder die Veröffentlichung derselben oder 
ähnlichen Mitteilung in mehreren elektronischen Diskus-
sionsforen (News Groups) wie z.B. die exzessive Quer- 
oder die Mehrfachveröffentlichung (auch bekannt als 
«Usenet spamming», «Excessive Multi-Posting» EMP, 
«Excessive Cross-Posting» ECP) ist verboten, ungeachtet 
des kommerziellen oder auch nicht-kommerziellen In-
halts. 

Das Fälschen von Header-Informationen in Usenet-
Nachrichten ist verboten. Im Übrigen gelten die Pflichten 
gemäss Ziff. 4. 

7. Meldungsweg 

Reklamationen oder Mitteilungen im Zusammenhang mit 
den hier festgehaltenen Nutzungsbedingungen sind zu 
melden an: support@doe-comm.ch 

8. Verantwortlichkeit der Kunden 

Die Kunden sind für den Inhalt sämtlicher Mitteilungen 
(Daten) verantwortlich, die von ihren Internet- oder Ser-
ver Anschlüssen durch Döhring COMMunications übermit-
telt werden. 

Die Kunden halten Döhring COMMunications schadlos, 
falls Dritte gegenüber Döhring COMMunications Ansprü-
che im Zusammenhang mit der Übermittlung von Mittei-
lungen seitens der Kunden geltend machen. 

Die Kunden haften Döhring COMMunications gegenüber 
für Verlust oder Beschädigung der ihr zur Verfügung ge-
stellten Hard- und/ oder Software. Ohne die vorgängige 
schriftliche Zustimmung von Döhring COMMunications 
dürfen keine Veränderungen an der ihr überlassenen 
Hard- oder Software vorgenommen werden. 

Über die Internet Leistungen von Döhring COMMunica-
tions können allenfalls Informationen zugänglich sein, die 
nur für Personen über 16 (oder 18) Jahre bestimmt sind. 
Die Kunden werden daher alle erforderlichen Massnah-
men treffen, um Personen unter 16 (bzw. 18) Jahren, die 
in ihrem Verantwortungsbereich stehen, den Zugang zu 
solchen Informationen zu verwehren. 

Döhring COMMunications kann die Erbringung von Inter-
net Leistungen suspendieren, wenn eine Handlung oder 
Unterlassung seitens der Kunden oder das Dulden einer 
Handlung, für die Kunden verantwortlich sind, die nor-
male Funktion oder die Sicherheit des Kommunikations-
Netzwerkes, über das Döhring COMMunications ihre Leis-
tungen erbringt, gefährdet oder zu gefährden scheint o-
der wenn Kunden die vorliegenden Nutzungsbedingungen 
missachtet. 

9. Teilnichtigkeit 

Falls sich eine Bestimmung in diesen Nutzungsbedingun-
gen als ungültig erweisen sollte, wird diese durch eine 
andere Bestimmung ersetzt, welche den angestrebten 
Zweck möglichst weitgehend verwirklicht. 

10. Beendigung von Internet Leistungen 

Döhring COMMunications hat das Recht, eine von ihr kos-
tenlos angebotene Internet Leistung (z.B. ein Gratis-
Webmail-Konto), die während drei Monaten oder länger 
nicht benutzt wurde, ohne Angabe von Gründen und oh-
ne Vorankündigung mit sofortiger Wirkung zu kündigen 
und die damit verbundenen Daten definitiv zu löschen. 
Döhring COMMunications ist nicht verpflichtet, irgendwel-
che Daten auf dem Konto von Kunden aufzubewahren 
oder ungelesene oder nicht abgeschickte Nachrichten an 
sie oder Dritte weiterzuleiten. 

Mit einer Kündigung erlischt das Recht der Kunden ohne 
weiteres und sofort, die entsprechenden Leistungen wei-
ter in Anspruch zu nehmen. Döhring COMMunications hat 
das Recht, jede (kostenlose oder kostenpflichtige) Inter-
net Leistung fristlos zu kündigen, wenn die Kunden ge-
gen die Rechtsordnung, gegen die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen oder gegen die vorliegenden Nut-
zungsbedingungen verstossen. 

Für direkte oder indirekte Schäden, welche im Zusam-
menhang mit der Beendigung einer Internet Leistung 
entstehen, übernimmt Döhring COMMunications keine 
Haftung. 
 


